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Das Wortschatz-Lesikon stell sich zum Ziel, den deutschen Wortschatz so vollstandig wie moglich zur Verfigung m stellen.
Grundlage ist der gegenwartig in maschinenlesbaren Quellen zur Verfligung stehende Text. Momentan enthalt die Datenbank mehr
als 5 Millonen Wortformen sowie mehr als 11 Milionen Beispielsatze.

Gesuchtes Wort: [nachschlagen J

W Groischreibung beachien

Zu vielen Wortern erhalten Sie zsatzliche Angaben:

* Hafigheiisklasse,

+ Grammatikangaben (Verweis auf die entsprechende Grundform baw. Flesionsklasse),

+ Beispiclsatz (Die ersten drei Séitze, in dem uns dieses Wort begegnet ist),

+ Sachgebiets-, Pragmatik- und Morphologieangaben,

+ Kollokationen: Dies sind Werter, die statistsch ermittels worden, weil sie auffalig hanfig mit dem Suchbegriff gemeinsam in
cinem Satz aufiraten.

Verwenden Sie das Symbol * am Ende, um alle Werter mit einem bestimmien Wortbeginn 21 erhalten (zum Beispiel liefert hex*
als Ergebnis v. a. Hexadezimalcode, hexenhalt, Hesylamin). Umlaute kénnen auf englischen Tastaturen anch durch vorangestelle
Anfibrungszeichen (") eingegeben werden. (z. Bsp. " fir 4, " fir  oder e fir ).

Daviele Angaben automatisch erzeugt wrden und manche Quellen feblerbehaftet sind, sind auch in unseren Daten noch viele
Febler. Wir arbeiten dran, aber auch Ihre Hilfeist uns wilkommen.

CEREID -1 das Wortschatz-Team
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Grofle Anfrage

Wort (Wort_nr: 105271): Rémer
Haufigkeitsklasse: 11 (Anzahl 2843)
Beschreibung: Bavwerk in Frankfurt am Main

Bewohner ciner européischen Hanpistadt

Bewohner der ifalienischen Hauptstad

danische, dnischer, danisches Astronom

Frankfirter Banwerk

Rathans in Frankfurt a. M.

Wabrzeichen von Frankfurt
Sachgehiet:  Kunsthandwerk (Kunsthandwerk -> (das Sacheebiet hangt an 2 Oberbegrifen!) Handwerk)
Morphologie: rémler (=rém¥er)
Relationen zu anderen Wartern:

+ st Synonym von: Glas, Pokcal
* wird referensiert von: GiefaB, Trinkegefall, Weinglas

Beispiel(e):
Feste Absperrungen sind auch fir den gewitztesten Rimer unitberwindbar. (Quelle: FAZ 1994)

Stuck, in einem niederbayerischen Dorf als Millersohn geboren, der sich als Nachfahre der Rémer empfand, entwasf ein antikisierendes Gehause,
theatralisch, doch von erlesenem Geschmack. (Quelle: FAZ 1004)

Er e sich von Spahern fortwahrend tber die Bewegungen und Absichien der Rémer ins Bild setzen und war ihnen stets einen Schitt voravs
(Quelle: FAZ 1994)

weitere Beispicle
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Wortschatz: Antwort

Wortschatz: Statistik

5062083
Wortformen,

11722510
Sätze,

2770167
Grammatikangaben,

449619
Synonymverweise,

1415752
Sachgebietsangaben,

3154745
Kollokationen im Satz,

709076
Nachbarkollokationen,

3,33 Mio
sonstige (Morphologie, Beschreibungen),

91935
Zugriffe (bis Juni ’99),

14046
Nutzer

Wachstum 20% pro Monat bei Zugriffen.

Online verfügbar seit 1. 4. 1998.

Wortschatz: Kollokationen

Auf der Basis eines Korpus von etwa 10 Millionen Sätzen unterschiedlichster Quellen wird das signifikant gemeinsame Auftreten zweier Wörter gemessen:

a) im gleichen Satz

b) direkt benachbart.

Beispiel:
Bier

trinken
168
Reinheitsgebot
42

Liter
68
Brauereien
38

getrunken
57
Hektoliter
37

trinkt
55
Halbe
33

gebraut
46
Flasche
32

Brauerei
44
Dosen
30

Schnaps
42
brauen
28

Wortschatz: signifikante n-Tupel

Für alle Tripel (4-, 5-Tupel usw.) von Wörtern wird gezählt, wie oft sie in demselben Satz auftreten.

Ein Ansatz wie beim Common Birthday Approach läßt sich auf n-Tupel erweitern, wodurch man eine Kennzahl erhält, wie wahrscheinlich das gemeinsame Auftreten der Wörter ist.

Resultate:

· Kohyponyme (aus Aufzählungen),

· Mehrwortbegriffe,

· feste Wendungen,

· Amt/Beruf + Namen,

· nicht erkennbarer Grund.

Beispiele signifikanter n-Tupel

Tripel  (insg. 335 904)

· laufen Vorbereitungen Hochtouren  

· rot Blüten gefärbten  

· gelb rot grün  

· sitzen essen trinken 

· trinken Wein Gläser  

· Licht Farbe Raum  

· Farbe rot blau

Quadrupel  (insg. 388 036)

· Meerschweinchen Katzen Hunde Kaninchen  

· Schrank Stuhl Tisch Bett 

· Bier Wein trinken Gläser

Beispiele signifikanter n-Tupel

Quintupel (insg. 703 677)

· gelb orange rot grün blau 

· Landgericht Rassenhaß Freiheitsstrafe Aufstachelung Bewährung 

Sextupel   (insg. 1 263 541)

· Lösemittel Laugen Farben Säuren Fette Sprays 

Septupel   (insg. 2 038 283)

· Landgericht Rassenhaß Freiheitsstrafe Aufstachelung Bewährung Volksverhetzung verurteilt;  

· Stuttgart Elber Balakow Verlaat Foda Bobic Trautner

· gelb, rot, grün, blau, orange, weiß, schwarz, Farben, gefärbt;

· FC Roter Stern Belgrad;

· Polizei, Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit;

· Papst Johannes Paul II;

· Fax, Bauzentrum, rps, Kongreßbüro, Radlkoferstraße

Kollokationen: Signifikanzmaße

Wörter A,B,C; nA=Anzahl der Sätze, die A enthalten,

nAB= Anzahl der Sätze, die A und B enthalten.

nges= Gesamtzahl aller Sätze.

x=nA nB / nges

sig(A,B)=(x - nAB log x + log nAB!)/2

Diese Formel läßt sich für n-Tupel anpassen, so daß man beispielsweise für n=3 erhält:

x=nA nB nC / nges2
sig(A,B,C)=(x - nABC log x + log nABC!)/3

n-Tupel-Kollokationen: Filterung

Für große n (>8) sind die einzigen signifikanten

n-Tupel-Kollokationen die Kader der Fußballbundesliga-mannschaften. Diese Kader umfassen typischerweise

18–20 Namen, deshalb steigt die Anzahl ihrer Teilmengen

zumindest bis n=10 an.

Diese Eigenschaft kann man ausnutzen, um ,,gute‘‘ von ,,schlechten‘‘ Tupeln zu unterscheiden: Wachsen die Anzahlen der n-Tupel, die das Wort A enthalten mit n weiter an, gehört A zu einer solchen großen Gruppe und erweist sich als uninteressant.

Häufigkeit von Wörtern in n-Tupeln

Wort
Anzahl
Tupel


2
3
4
5
6
7


Aluminium
54
18
8
2
-
-
Nickel, Kupfer, Zink, Blei, Aluminium, Zinn

Tagebuch
52
6
-
-
-
-
Tagebuch Che Guevara; Tagebuch Klemperer Victor; Tagebuch Dzevad Karahasan; Tagebuch Frank Anne; Tagebuch Ea Allesch; Tagebuch Jünger Ernst

gelb
20
21
11
1
-
-
gelb orange rot grün blau [braun Farben weiß schwarz rosa]

orange
23
6
4
1
-
-
gelb orange rot grün blau 

Ukraine
162
56
24
8
2
-
Georgien Ukraine Aserbaidschan Moldawien Armenien Rußland Bulgarien, [Gruppe Vorrunde USA Türkei Rumänien]

Aserbaidschan
32
35
13
6
3
-
Georgien Türkei Aserbaidschan Moldawien Bulgarien Albanien Ukraine Armenien Rußland [Kasachstan Tadschikistan Usbekistan Kirgisien]

Bewährung
100
236
156
44
9
2
(kein sinnvolles Ergebnis)

Freiheit
200
52
143
340
610
390
(kein sinnvolles Ergebnis)

Verlaat
47
262
1377
4715
24471
14358
(kein sinnvolles Ergebnis)
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